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Zitat von Gymshark

Dieser Herr Lüth macht auf mich einen gefährlichen Eindruck. Er hat wohl in seiner Zeit
bei der FDP bereits einige problematische Theorien von sich geben und in seiner Zeit
bei der AfD direkt hieran angeknüpft. Augen verraten oft viel über ihre Träger und in
seinem Blick liegt etwas Unheimliches, wenn du mich fragst.

Weyels Direktheit ist in der Form ungewohnt, aber an sich ist die Kernaussage korrekt,
dass, wenn die Bevölkerung eine hohe Zufriedenheit aufweist, sie der Regierung einen
guten Job attestiert, und damit keinen Beweggrund sieht, für eine Oppositionspartei zu
stimmen.

Und deshalb muss er bzw. die AfD aktiv dafür sorgen, dass es Deutschland schlecht geht?

Ihnen ist Macht also wichtiger als Deutschland? Und nein, dass ist für die meisten nicht so!
Andere Oppositionsparteien versuchen noch bessere Politik zu machen.

(Das gilt sonst für Diktatoren, Mafiabosse, Putin und eben die AfD.)
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